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Suprasorb® CNP P3  
Informationen für Patienten  
zur komfortablen Verwendung.



Liebe Patientin, lieber Patient,

bei der Behandlung Ihrer Wunde hat sich Ihr Arzt für das Suprasorb CNP P3 
System von Lohmann & Rauscher entschieden. Damit Sie mit dieser Therapie im 
Alltag gut zurechtkommen, haben wir Ihnen auf den folgenden Seiten alle wichti-
gen Informationen rund um das CNP P3 System zusammengestellt. Mit unseren 
Anwendungshinweisen können auch Sie etwas für eine gute Wundheilung tun. 
Denken Sie jedoch daran, dass die Anlage des Wundverbandes und die Einstel-
lung des Therapiedrucks nur durch medizinisches Fachpersonal vorgenommen 
werden dürfen. 

Wir wünschen Ihnen eine gute Genesung!
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1. Was gehört zu meiner Therapie? 2. Wie funktioniert meine Therapie?

Die Suprasorb CNP P3 wird in einem Koffer geliefert. Um Ihre Wunde optimal zu versorgen, hat Ihr Arzt sich für die Therapie mit dem 
 Suprasorb CNP P3 System entschieden. Diese moderne Behandlungsform wird 
auch Unterdrucktherapie genannt. 

Die Suprasorb CNP P3 Therapieeinheit erzeugt Unterdruck und leitet so Wund-
sekret (Exsudat) aus  Ihrer Wunde ab. Gleichzeitig wird der Aufbau von neuem, 
gesundem Gewebe  gefördert.

Im Koffer befinden sich:

 A  1x Therapieeinheit Suprasorb CNP P3

 B  1x Behälter 250 ml

 C  1x Behälter 1.000 ml* 

 D  1x Netzteil 

 E  1x Betthalter

 F  1x Gebrauchsanweisung

 G  1x Tasche
Wie ist ein Unterdruckverband aufgebaut?

 G E  F

 A  B  C  D

WICHTIG: Ihr Arzt hat das System bestmöglich auf Ihre Bedürfnisse ein-
gestellt. Bitte verändern Sie daher nichts an den Therapieeinstellungen der 
Suprasorb CNP P3. Nur so kann die Behandlung erfolgreich verlaufen.

Suprasorb CNP Behälter
fängt in Kombination mit dem 
 Exsudatbeutel das Wundsekret 
(Exsudat) auf

Suprasorb CNP Drainagepad 
verbindet den Verband mit der 
Therapieeinheit  

Suprasorb F Folienverband 
dichtet die Wunde ab 

Suprasorb CNP Wundschaum 
wird in die Wunde eingelegt

Suprasorb CNP P3
erzeugt den Unterdruck

Unterdruckverband mit Wundschaum* Nicht für die Anwendung zuhause vorgesehen.
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3. Wie verwende ich die Suprasorb® CNP P3?

Akku laden
An dieser Stelle können Sie die  
Therapie  einheit mit der Stromver- 
 sorgung verbinden.  

Tipp: Idealerweise laden Sie den  Akku  
in der Nacht auf, um mit dem Gerät  
tagsüber mobil zu sein. Der Akku hält  
vollgeladen mindestens 10 Stunden.

Ein- und ausschalten
Hier können Sie die Therapieeinheit 
ein- bzw. ausschalten, dazu länger 
 gedrückt halten.

 
Ist das Gerät eingeschaltet, leuchtet 
die Lampe der Ein-/Aus-Taste grün. 

Die drei Schritte der Schlauch-Konnektion 

  1   Schlauch zum Konnektieren bis zum Anschlag (ca. 2 cm) in Konnektor 
 einführen.

  2   Schlauch ist eingeführt, Konnektor aber links noch unverriegelt.

   3   Konnektor links nach außen schieben, Konnektor ist beidseitig verriegelt.

Der Konnektor dichtet ab, wenn der Schlauch bis zum Anschlag 
eingeschoben ist. Wenn beide Schiebehülsen geschlossen sind, 
sind die maximalen Abzugskräfte sichergestellt.

Suprasorb CNP Behälter
250 ml

Schlauchklemme

Ein- und Ausschalttaste

Bildschirm 

Anschluss  
für das Netzgerät
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6 7



3. Wie verwende ich die Suprasorb® CNP P3?

ACHTUNG    Einstellungen in der  Therapie 
nicht verändern! Diese hat 
Ihr Arzt bestmöglich auf Ihre 
 Bedürfnisse eingestellt.

Verändern von Einstellungen 
Um Einstellungen wie die Helligkeit des  
Bildschirms, Datum und Uhrzeit, Sprache  
und Lautstärke anzupassen, drücken Sie 

Wechsel des Exsudatbeutels bei Fehler meldung 
„Exsudatbeutel voll“ 
Wenn der Exsudatbeutel, der das Wundsekret 
aufnimmt, voll ist, wird die nebenstehende Fehler-
meldung angezeigt. Gehen Sie zum Wechsel des 
Exsudatbeutels wie folgt vor.

Voreinstellungen TherapieStartbildschirm

Voreingestellter  
Therapiemodus
Nach dem Startbild-
schirm sehen Sie auf 
dem Bildschirm die  
Voreinstellungen für  
Ihre Therapie.

Ist der Bildschirm-
hinter grund orange, 
dann ist die Therapie 
unter brochen. 

Therapie starten bzw. pausieren
Um die Therapie zu starten, drücken Sie  
Ist der Bildschirm grün, ist die Therapie  
gestartet.

Wenn Sie die Therapie wieder in den  
Pause modus stellen möchten, drücken Sie 

Sollte der Therapiebetrieb schon länger dauern,  
ist der Bildschirmbereich gesperrt. Zum Entriegeln  
drücken Sie länger auf , bis  erscheint. 

Danach können Sie die Therapie mit  
in den Pause modus stellen.
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3. Wie verwende ich die Suprasorb® CNP P3?

■■ Schließen Sie alle Schlauchklemmen   1 , jene am Exsudat beutel-Schlauch und 
am  Wunddrainagesystem. 

■■ Schalten Sie das Gerät in den Pausemodus   2 .
■■  Lösen Sie den Exsudatbeutel- Schlauch vom Konnektor  3  des Wunddrainage-

systems. Hierzu öffnen Sie zunächst den Konnektor, indem Sie die Schiebe-
hülsen  zusammenschieben  A   B .

■■  Lösen Sie das Behältersystem vom übrigen Gerät durch Drücken auf den 
 oberen Teil des Behälters  4  und seitliches Abziehen  5 .

■■ Setzen Sie einen neuen  
Exsudat  beutel  7  ein.

■■  Verbinden Sie den Behälter  8  mit 
dem neuen  Exsudatbeutel wieder 
mit dem Gerät. Verbinden Sie den 
Exsudatbeutel- Schlauch anschlie-
ßend wieder mit dem Wunddrainage-
system. Der Konnektor wird geschlos-
sen, indem Sie die Schiebehülsen 
auseinanderschieben.

■■  Öffnen Sie die Schlauchklemmen  
und starten Sie die Therapie  9 .

Vorgehensweise beim Wechsel des Exsudatbeutels

 9

■■  Entnehmen Sie den  vollen Exsudat-
beutel  6  aus dem  Behälter und ent-
sorgen Sie ihn im Restmüll. 

 6
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Quer Über die Schulter In der Hand

Am Gürtel

4.  Wie kann ich die Therapie in meinen Alltag 
 integrieren?

Sie können die Thera-
pie  einheit ent weder 
liegend mit Bildschirm 
nach oben  ...

Die Therapieeinheit  
darf nicht auf dem  
Kopf stehend betrieben 
werden.

Wenn Sie mit ärztlichem Einverständnis das Bett verlassen dürfen, können  
Sie die Therapieeinheit in der mitgelieferten Tasche transportieren.

WICHTIG: Achten Sie darauf, dass die Schläuche nicht geknickt werden. 

Duschen 
Die Therapieeinheit darf nicht nass werden!  
Deshalb  dürfen Sie mit dem Gerät weder baden noch duschen. Wenn 
Ihr Arzt  Ihnen sein Einverständnis zum Duschen gegeben hat, müssen 
Sie die Therapie einheit zuvor in den Pausemodus stellen.  Anschließend 
müssen die Verbindungen abgeklemmt und gelöst werden: Schlauch-
klemmen an beiden Schläuchen schließen, verbindenden Konnektor 
durch Zusammenschieben der Hülsen öffnen, dann Schlauch des 
Wunddrainagesystems herausziehen. Idealer weise duschen Sie, bevor 
ein neuer Verbandwechsel ansteht.

Reinigung 
Sie können die Oberfläche der Therapie einheit bei Bedarf mit  einem 
weichen, leicht mit Wasser befeuchteten Tuch reinigen.

Vor dem Zubettgehen 
Es ist wichtig, dass Sie die Therapie in der Nacht nicht ausschalten. 
Eine Unterbrechung der Therapie darf innerhalb von 24 Stunden nicht 
mehr als 2 Stunden am Stück betragen. Bei einer längeren Unter-
brechung muss erst der Verband gewechselt werden, bevor die The-
rapie erneut gestartet  werden kann. Platzieren Sie das Gerät so, dass 
es in der Nacht nicht herunter fallen kann. Achten Sie darauf, dass 
die Schläuche nicht geknickt werden. Am besten laden Sie das Gerät 
über Nacht auf, sodass Sie am folgenden Tag mobil sein können.

... oder mithilfe des 
Betthalters an einem 
Seitenteil Ihres Betts 
platzieren.

4.  Wie kann ich die Therapie in meinen Alltag 
 integrieren?
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5.  Welche Fehlermeldungen kann ich eigenständig 
beheben?

6.  Wann wende ich mich an meinen Arzt/Pflegedienst 
oder meinen CNP-Spezialisten?

Es gibt einige Fehlermeldungen, bei denen Sie selbst aktiv werden können. 
Diese sind „Exsudatbeutel voll“, „Akku niedrig“ oder „Akku leer“, „keine 
Therapie“ oder „interner Fehler“. In diesen Fällen gehen Sie einfach wie auf 
dem Bildschirm beschrieben vor.

Bitte wenden Sie sich an Ihren Arzt oder das Pflegepersonal, wenn eine Anpas-
sung der Therapieeinstellungen oder ein Verbandwechsel vorgenommen werden 
muss. Auch wenn hellrotes Blut in den Schläuchen oder im Exsudatbeutel zu 
 sehen ist, sind Ihr Arzt bzw. das Pflegepersonal der richtige Ansprechpartner. 

Bitte wenden Sie sich vertrauensvoll an Ihren CNP-Spezialisten, wenn die 
 Fehlermeldungen „System offen“, „System undicht“ oder „System  blockiert“ 
im Bildschirm angezeigt werden oder wenn Sie grundsätzliche Fragen zum 
Gerät haben. 

7.  Hilfreiche Telefonnummern

Arzt/Pflegedienst 

Name 

Telefon

Praxisstempel

CNP-Spezialist 

Name 

Telefon

finden Sie auch im Kapitel 5  
„Bedienung durch den  Patienten“ 
der im Koffer beiliegenden 
 Gebrauchsanweisung. 

Weitergehende Informationen
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beheben?
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